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BESTÄTIGUNGSVERMERK
BERICHT ZUM RECHNUNGSABSCHLUSS

PRÜFUNGSURTEIL

Wir haben den beigefügten Rechnungsabschluss der 
Kammer für Arbeiter und Angestellte für Kärnten, 
bestehend aus der Vermögensbilanz zum 31. Dezember 
2022 und der Ertragsrechnung für das an diesem 
Stichtag endende Geschäftsjahr, geprüft. Nach unserer 
Beurteilung entspricht der beigefügte Rechnungsab-
schluss zum 31. Dezember 2022 den Vorschriften des§ 69 
Abs. 2 Arbeiterkammergesetz 1992 (AKG) und den 
Bestimmungen der Haushaltungsordnung für die 
Kammer für Arbeiter und Angestellte für Kärnten (HO). 
Gemäß § 69 Abs. 2 Arbeiterkammergesetz 1992 (AKG) ist 
der Rechnungsabschluss zum 31. Dezember 2022 
rechnerisch richtig, die Übereinstimmung mit dem 
Voranschlag ist gegeben und die Buchführung ist 
ordnungsgemäß.

GRUNDLAGE FÜR DAS PRÜFUNGSURTEIL

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstim-
mung mit den österreichischen Grundsätzen ordnungs-
mäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Diese Grund-
sätze erfordern die Anwendung der International 
Standards on Auditing (ISA). Unsere Verantwortlichkeiten 
nach diesen Vorschriften und Standards sind im Ab-
schnitt „Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für 
die Prüfung des Rechnungsabschlusses“ unseres 
Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir 
sind von der Kammer für Arbeiter und Angestellte 
unabhängig in Übereinstimmung mit den österreichi-
schen unternehmensrechtlichen und berufsrechtlichen 
Vorschriften, und wir haben unsere sonstigen berufli-
chen Pflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforde-
rungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns 
erlangten Prüfungsnachweise bis zum Datum des 
Bestätigungsvermerks ausreichend und geeignet sind, 
um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu diesem 
Datum zu dienen. Unsere Verantwortlichkeit und 
Haftung bei der Prüfung ist analog zu § 275 Abs. 2 UGB 
(Haftungsregelung bei der Abschlussprüfung einer 
großen Gesellschaft) gegenüber der Kammer für 
Arbeiter und Angestellte und auch gegenüber Dritten 
mit insgesamt 4 Millionen Euro begrenzt.

VERANTWORTUNG DER  
GESETZLICHEN VERTRETER FÜR  
DEN RECHNUNGSABSCHLUSS UND  
FÜR DIE BUCHFÜHRUNG

Die gesetzlichen Vertreter der Kammer für Arbeiter und 
Angestellte sind verantwortlich für die Buchführung, die 
Aufstellung und den Inhalt dieses Rechnungsabschlus-
ses. Diese Verantwortung beinhaltet: Gestaltung, 
Umsetzung und Aufrechterhaltung eines internen 
Kontrollsystems, soweit dieses für die Aufstellung des 
Rechnungsabschlusses von Bedeutung ist, damit dieser 
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund 
von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist; die Auswahl 
und Anwendung geeigneter Bilanzierungs- und Bewer-
tungsmethoden; die Vornahme von Schätzungen, die 
unter Berücksichtigung der gegebenen Rahmenbedin-
gungen angemessen erscheinen.

VERANTWORTLICHKEITEN DES  
ABSCHLUSSPRÜFERS FÜR DIE PRÜFUNG 
DES RECHNUNGSABSCHLUSSES

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu 
erlangen, ob der Rechnungsabschluss als Ganzes frei 
von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von 
dolosen Handlungen oder Irrtümern ist und einen 
Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsur-
teil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß 
an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in 
Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung, die die Anwen-
dung der ISA erfordern, durchgeführte Abschlussprüfung 
eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche 
vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können 
aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und 
werden als wesentlich angesehen, wenn von ihnen 
einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet 
werden könnte, dass sie die auf der Grundlage dieses 
Rechnungsabschlusses getroffenen wirtschaftlichen 
Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.
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Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungs-
handlungen zur Erlangung von Prüfungsnachweisen 
hinsichtlich der Beträge und sonstigen Angaben im 
Rechnungsabschluss. Die Auswahl der Prüfungshand-
lungen liegt im pfl ichtgemäßen Ermessen des Ab-
schlussprüfers unter Berücksichtigung seiner Einschät-
zung des Risikos eines Auftretens wesentlicher falscher 
Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder 
Irrtümern. Bei der Vornahme dieser Risikoeinschätzung 
berücksichtigt der Abschlussprüfer das interne Kontroll-
system, soweit es für die Aufstellung des Rechnungsab-
schlusses von Bedeutung ist, um unter Berücksichtigung 
der Rahmenbedingungen geeignete Prüfungshandlun-
gen festzulegen, nicht jedoch um ein Prüfungsurteil über 
die Wirksamkeit der internen Kontrollen der Gesellschaft 
abzugeben.

Die Prüfung umfasst ferner die Beurteilung der Ange-
messenheit der angewandten Bilanzierungs- und 
Bewertungsmethoden und der von den gesetzlichen 
Vertretern vorgenommenen wesentlichen Schätzungen 
sowie eine Würdigung der Gesamtaussage des Rech-
nungsabschlusses.

Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit 
den österreichischen Grundsätzen ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, 
üben wir während der gesamten Abschlussprüfung 
pfl ichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine 
kritische Grundhaltung.

Darüber hinaus gilt:

»  Wir identifi zieren und beurteilen die Risiken wesentli-
cher falscher Darstellungen aufgrund von dolosen 
Handlungen oder Irrtümern im Abschluss, planen 
Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken, 
führen sie durch und erlangen Prüfungsnachweise, 
die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage 
für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass 
aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche 
falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist 
höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da dolose 
Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschun-
gen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende 
Darstellungen oder das Außerkraftsetzen interner 
Kontrollen beinhalten können.

»  Wir gewinnen ein Verständnis von dem für die 
Abschlussprüfung relevanten internen Kontrollsystem, 
um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den 
gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch 
nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit 
des internen Kontrollsystems der Gesellschaft 
abzugeben.

»  Wir beurteilen die Angemessenheit der von den 
gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungsle-
gungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den 
gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten 
Werte in der Rechnungslegung und damit zusam-
menhängende Angaben.

»  Wir beurteilen die Gesamtdarstellung, den Aufbau 
und den Inhalt des Rechnungsabschlusses. Die 
Gliederung des Rechnungsabschlusses und die 
Bewertung der einzelnen Vermögensteile und 
Verbindlichkeiten (einschließlich der Rückstellungen) 
wurden in Beachtung der einschlägigen gesetzlichen 
Bestimmungen des Arbeiterkammergesetzes 1992 
(AKG) und unter Anwendung der Rahmen-Haushalts-
ordnung für die Kammern für Arbeiter und Angestellte 
für Österreich (RHO) vorgenommen.

Klagenfurt, am 22. März 2023
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AKTIVA 56.151.680,23

A. Anlagevermögen 26.553.362,44

I. Sachanlagen 13.803.429,03

1. Unbebaute Grundstücke 39.363,24

2. Bebaute Grundstücke und Bauten 12.945.178,57

3. Betriebs- und Geschäftsausstattung 797.287,22

4. Anlagen im Bau, geleistete Anzahlungen 21.600,00

II. Finanzanlagen 12.749.933,41

1. Beteiligungen 15.000,00

2. Wertpapiere 12.734.933,41

B. Umlaufvermögen 29.257.038,75

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 15.908.360,39

1. Forderungen Kammerumlagen 2.666.244,32

2. Forderungen Wohnbaudarlehen 12.635.549,82

3. Sonstige Forderungen 606.566,25

II. Wertpapiere und Anteile 0,00

III. Kassenbestand, Schecks, Bankguthaben 12.379.099,63

IV. Treuhandvermögen 969.578,73

C. Aktive Rechnungsabgrenzung 341.279,04

VERMÖGENSBILANZ 2022
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AKTIVA 56.151.680,23

A. Anlagevermögen 26.553.362,44

I. Sachanlagen 13.803.429,03

1. Unbebaute Grundstücke 39.363,24

2. Bebaute Grundstücke und Bauten 12.945.178,57

3. Betriebs- und Geschäftsausstattung 797.287,22

4. Anlagen im Bau, geleistete Anzahlungen 21.600,00

II. Finanzanlagen 12.749.933,41

1. Beteiligungen 15.000,00

2. Wertpapiere 12.734.933,41

B. Umlaufvermögen 29.257.038,75

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 15.908.360,39

1. Forderungen Kammerumlagen 2.666.244,32

2. Forderungen Wohnbaudarlehen 12.635.549,82

3. Sonstige Forderungen 606.566,25

II. Wertpapiere und Anteile 0,00

III. Kassenbestand, Schecks, Bankguthaben 12.379.099,63

IV. Treuhandvermögen 969.578,73

C. Aktive Rechnungsabgrenzung 341.279,04

PASSIVA 56.151.680,23

A. Kapital 21.083.434,54

1. Kapitalkonto 8.447.884,72

2. WBD-Erneuerungskonto 12.635.549,82

B. Rücklagen 18.407.099,12

1. Bau- und Investitionsrücklage 4.833.234,15

1.1. Klima- und Nachhaltigkeitsrücklage 1.399.723,92

2. Wohnbaudarlehensrücklage 7.424.710,44

2.1. WBD Nachhaltigkeitsrücklage 2.000.000,00

3. Rücklage Lehrlings- und Berufsförderung 232.321,90

4. Sonstige Rücklagen 240.388,18

5. Rücklage für Erwachsenenbildung 848.720,53

6. Rücklage Insolvenz Soforthilfe 1.428.000,00

C. Rückstellungen 13.555.034,27

1. Rückstellung zur Pensionsvorsorge 2.550.816,09

2. Abfertigungsrückstellung 1.518.408,49

3. Reparatur- und Instandhaltungsrückstellung 453.163,03

4. Wahl- und Mitgliederbefragungsrückstellung 1.997.250,18

5. Sonstige Rückstellungen 2.962.206,32

6. Rückstellung Digitalisierungs-Offensive 4.073.190,16

D. Verbindlichkeiten 3.106.112,30

1. Verbindlichkeiten aus Darlehen 0,00

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 772.473,23

3. Sonstige Verbindlichkeiten 1.364.060,34

4. Treuhandverbindlichkeiten 969.578,73

E. Passive Rechnungsabgrenzung 0,00
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ERTRAGSRECHNUNG 2022 DER KAMMER FÜR ARBEITER UND ANGESTELLTE FÜR KÄRNTEN

H A U P T G L I E D E R U N G  G E M .  §  1 3  ( 1 )  H O

ERTRÄGE
2021 2022

30.540.496,75 31.857.866,18

1. Kammerumlagen 28.812.281,43 30.456.187,73

2. Sonstige Erträge 1.674.795,86 1.432.286,12

3. Zinsensaldo / Ergebnis aus Finanzanlagen 35.647,12 -30.607,67

4. Auflösung von Rücklagen und Rückstellungen 17.772,34 0,00

  Kammerumlagen	 95,51 %
  �Sonstige Erträge	 4,49 %

  Sachaufwand	 15,20 %
  �Betriebs- und Verwaltungsaufwand	 8,84 %
  �Selbstverwaltung	 1,58 %
  Personalaufwand	 43,39 %
  Zuführung zu Rücklagen und Rückstellungen	 26,85 %
  Kosten der Umlageneinhebung	 1,43 %
  �Kostenbeitrag BAK 	 2,71 %

Erträge

AUFWENDUNGEN
2021 2022

30.540.496,75 31.857.866,18

5. Sachaufwand 4.617.424,24 4.840.566,04

6. Betriebs- und Verwaltungsaufwand 2.266.835,55 2.816.419,03

7. Selbstverwaltung 481.517,54 501.864,02

8. Personalaufwand 13.088.031,77 13.823.803,15

9. Zuführung zu Rücklagen und Rückstellungen 8.852.758,06 8.554.021,91

10. Kosten der Umlageneinhebung 432.161,79 456.823,59

11. Kostenbeitrag für die Führung der Bürogeschäfte der Bundesarbeitskammer 801.767,80 864.368,44

Aufwendungen
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ERTRAGSRECHNUNG 2022

U N T E R G L I E D E R U N G  G E M .  §  1 3  ( 2 )  H O

ERTRÄGE 31.857.866,18

1. Kammerumlagen 30.456.187,73

2. Sonstige Erträge 1.432.286,12

2.1. Mieterträge 403.524,50

2.2. Verkaufserlöse 7.100,00

2.3. Sonstige Erträge 1.021.661,62

3. Zinsensaldo / Ergebnis aus Finanzanlagen -30.607,67

3.1. Zinsenerträge 116.034,83

3.2. Kapitalertragssteuer 26.893,92

3.3. Aufwendungen aus Wertpapieren 119.748,58

4. Auflösung von Rücklagen und Rückstellungen 0,00

4.1. Auflösung von Rücklagen 0,00

4.2. Auflösung von Rückstellungen 0,00
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AUFWENDUNGEN 31.857.866,18

5. Sachaufwand 4.840.566,04

5.1. Rechts- und Sozialbereich 547.850,28

5.2. Wirtschaft, Umwelt- und Konsumentenschutz 803.512,64

5.3. Kultur-, Bildungs- und Freizeitbereich 1.389.137,12

5.4. Information, Öffentlichkeitsarbeit und Dokumentation 769.303,82

5.5. Fachausschüsse 0,00

5.6. Zuwendungen, Unterstützungen und Betreuungskosten 1.330.762,18

6. Betriebs- und Verwaltungsaufwand 2.816.419,03

6.1. Instandhaltung und Betriebsaufwand 1.392.086,07

6.2. Postgebühren und Fahrtaufwand 282.789,80

6.3. Büroaufwand 999.129,14

6.4. Sonstiger Aufwand 142.414,02

7. Aufwand für die Selbstverwaltung 501.864,02

7.1. Sitzungen, Versammlungen, Ausschüsse und Delegationen 40.920,45

7.2. Funktionsgebühren 333.802,89

7.3. Aufwandsentschädigungen für Funktionäre 3.681,07

7.4. Repräsentation Selbstverwaltung 27.335,48

7.5. Sonstiges 96.124,13

8. Personalaufwand 13.823.803,15

8.1. Löhne und Gehälter 9.655.625,82

8.2. Sozialaufwand 3.090.668,19

8.3. Aus- und Fortbildung 149.252,94

8.4. Pensionszahlungen 928.256,20

8.5. Abfertigungszahlungen 0,00

9. Zuführung zu Rücklagen und Rückstellungen 8.554.021,91

9.1. Zuführung zu Rücklagen 2.864.021,91

9.2. Zuführung Rückstellungen 5.690.000,00

10. Kosten der Umlageneinhebung 456.823,59

11. �Kostenbeitrag für die Führung der Bürogeschäfte  
der Bundesarbeitskammer

864.368,44
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VERGLEICHSRECHNUNG 2022 DER KAMMER  
FÜR ARBEITER UND ANGESTELLTE FÜR KÄRNTEN

H A U P T G L I E D E R U N G  G E M .  §  1 0  H O

ERTRÄGE
VA RA Abweichung in %

30.039.000 31.857.866,18 1.818.866,18 6,1

1. Kammerumlagen 28.557.000 30.456.187,73 1.899.187,73 6,7

2. Sonstige Erträge 1.445.000 1.432.286,12 -12.713,88 -0,9

3. Zinsensaldo / Ergebnis aus Finanzanlagen 37.000 -30.607,67 -67.607,67 -182,7

4. �Auflösung von Rücklagen und Rückstellungen 0 0,00 0,00 -

AUFWENDUNGEN
VA RA Abweichung in %

30.039.000 31.857.866,18 1.818.866,18 6,1

5. Sachaufwand 6.433.000 4.840.566,04 -1.592.433,96 -24,8

6. Betriebs- und Verwaltungsaufwand 2.724.000 2.816.419,03 92.419,03 3,4

7. Selbstverwaltung 604.000 501.864,02 -102.135,98 -16,9

8. Personalaufwand 13.975.000 13.823.803,15 -151.196,85 -1,1

9. Zuführung zu Rücklagen und Rückstellungen 5.035.000 8.554.021,91 3.519.021,91 69,9

10. Kosten der Umlageneinhebung 428.000 456.823,59 28.823,59 6,7

11. �Kostenbeitrag für die Führung der Bürogeschäfte  
der Bundesarbeitskammer

840.000 864.368,44 24.368,44 2,9
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U N T E R G L I E D E R U N G  G E M .  §  1 0  H O

Budget Erträge Abweichung

ERTRÄGE
absolut in %

30.039.000 31.857.866,18 1.818.866,18 6,1

1. Kammerumlagen 28.557.000 30.456.187,73 1.899.187,73 6,7

2. Sonstige Erträge 1.445.000 1.432.286,12 -12.713,88 -0,9

2.1. Mieterträge 401.000 403.524,50 2.524,50 0,6

2.2. Verkaufserlöse 0 7.100,00 7.100,00 -

2.3. Sonstige Erträge 1.044.000 1.021.661,62 -22.338,38 -2,1

3. Zinsensaldo / Ergebnis aus Finanzanlagen 37.000 -30.607,67 -67.607,67 -182,7

3.1. Zinsenerträge, Finanzerträge 50.000 116.034,83 66.034,83 132,1

3.2. Kapitalertragssteuer 13.000 26.893,92 13.893,92 106,9

3.3. Aufwendungen aus Wertpapieren 0 119.748,58 119.748,58 -

4. Auflösung von Rücklagen und Rückstellungen 0 0,00 0,00 -

4.1. Auflösung von Rücklagen 0 0,00 0,00 -

4.2. Auflösung von Rückstellungen 0 0,00 0,00 -

Budget Aufwendungen Abweichung

AUFWENDUNGEN
absolut in %

30.039.000 31.857.866,18 1.818.866,18 6,1

5. Sachaufwand 6.433.000 4.840.566,04 -1.592.433,96 -24,8

5.1. Rechts- und Sozialbereich 1.222.000 547.850,28 -674.149,72 -55,2

5.2. Wirtschaft, Umwelt- und Konsumentenschutz 1.002.000 803.512,64 -198.487,36 -19,8

5.3. Kultur-, Bildungs- und Freizeitbereich 1.885.000 1.389.137,12 -495.862,88 -26,3

5.4. Information, Öffentlichkeitsarbeit und Dokumentation 829.000 769.303,82 -59.696,18 -7,2

5.5. Fachausschüsse 0 0,00 0,00 -

5.6. Zuwendungen, Unterstützungen und Betreuungskosten 1.495.000 1.330.762,18 -164.237,82 -11,0

6. Betriebs- und Verwaltungsaufwand 2.724.000 2.816.419,03 92.419,03 3,4

6.1. Instandhaltung und Betriebsaufwand 1.245.000 1.392.086,07 147.086,07 11,8

6.2. Postgebühren und Fahrtaufwand 414.000 282.789,80 -131.210,20 -31,7

6.3. Büroaufwand 922.000 999.129,14 77.129,14 8,4

6.4. Sonstiger Aufwand 143.000 142.414,02 -585,98 -0,4
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AUFWENDUNGEN
Budget Aufwendungen Abweichung

absolut in %

7. Aufwand für die Selbstverwaltung 604.000 501.864,02 -102.135,98 -16,9

7.1. Sitzungen, Versammlungen, Ausschüsse und Delegationen 100.000 40.920,45 -59.079,55 -59,1

7.2. Funktionsgebühren 357.000 333.802,89 -23.197,11 -6,5

7.3. Aufwandsentschädigungen für Funktionäre 15.000 3.681,07 -11.318,93 -75,5

7.4. Repräsentation 31.000 27.335,48 -3.664,52 -11,8

7.5. Sonstiges 101.000 96.124,13 -4.875,87 -4,8

8. Personalaufwand 13.975.000 13.823.803,15 -151.196,85 -1,1

8.1. Löhne und Gehälter 9.839.000 9.655.625,82 -183.374,18 -1,9

8.2. Sozialaufwand 2.954.000 3.090.668,19 136.668,19 4,6

8.3. Aus- und Fortbildung 172.000 149.252,94 -22.747,06 -13,2

8.4. Pensionszahlungen 1.010.000 928.256,20 -81.743,80 -8,1

8.5. Abfertigungszahlungen 0 0,00 0,00 -

9. Zuführung zu Rücklagen und Rückstellungen 5.035.000 8.554.021,91 3.519.021,91 69,9

9.1. Zuführung zu Rücklagen 1.649.000 2.864.021,91 1.215.021,91 73,7

9.2. Zuführung Rückstellungen 3.386.000 5.690.000,00 2.304.000,00 68,0

10. Kosten der Umlageneinhebung 428.000 456.823,59 28.823,59 6,7

11. �Kostenbeitrag für die Führung der Bürogeschäfte  
der Bundesarbeitskammer

840.000 864.368,44 24.368,44 2,9

SUBVENTIONEN

SUBVENTIONEN Betrag

Wissenschaftliche Förderungen 0,00

Sozial-karitative Förderungen 4.300,00

Kultur-, Bildungs- und Ausbildungsförderungen 305.326,33

Sportförderungen 250.000,00

Subventionen Allgemein 46.705,24

Subventionen der BAK 132.428,25

Summe 738.759,82
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